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SONDERSCHULKINDERGARTEN FÜR GEISTIGBEHINDERTE UNTERBALBACH: Langjährige 

Leiterin Ingeborg Reise in den Ruhestand verabschiedet  

24 Jahre an der Spitze in der 
Verantwortung  

Unterbalbach. Die langjährige Leiterin des Sonderschulkindergartens für Geistigbehinderte 

in Unterbalbach, Ingeborg Reiser, ist nun in den Ruhestand verabschiedet worden. Sie war 

seit 1989 bis zum Ende des vergangenen Schuljahres Leiterin dieser Einrichtung. Zahlreiche 

Kolleginnen und Kollegen und weitere Gäste kamen jetzt nach Unterbalbach, um die 

Sonderpädagogin und Diplom-Sozialpädagogin zu verabschieden.  

Die stellvertretende Kindergartenleiterin Gisela Bier moderierte die Feier. Dezernent Jochen 

Müssig vom Landratsamt hielt stellvertretend für den Schulträger des 

Sonderschulkindergartens, den Main-Tauber-Kreis, die Ansprache. Er überbrachte die 

Grüße von Landrat Rein-hard Frank und betonte, dass der Schulkindergarten erfolgreich 

überaus wichtige Aufgaben erfüllt.  

Ingeborg Reiser habe dort über 24 Jahre lang wertvolle pädagogische Arbeit an den Kindern 

geleistet. Auch in Bezug auf die Schulen und Sonderschulen in der Trägerschaft des 

Landkreises zähle das Landkreismotto "Wir sind für Sie da", sagte Jochen Müssig. Er 

würdigte Ingeborg Reiser im Namen des Main-Tauber-Kreises, im Namen des Kreistages 

und im Namen von Landrat Reinhard Frank für ihre Tatkraft, ihr Engagement und ihr 

vorausschauendes Wirken. Zugleich wünschte er ihrer Nachfolgerin, Barbara Barthel alles 

Gute und viel Erfolg für den Neubeginn.  

Schulrätin Gonde Seiler-Clark vom Staatlichen Schulamt Künzelsau verabschiedete 

Ingeborg Reiser im Namen der Staatlichen Schulbehörde. Sie lobte die gute und offene 

Zusammenarbeit. Ingeborg Reiser habe, auch dank ihrer künstlerischen Ader, den 

Schulkindergarten immer liebevoll gestaltet.  

Es folgten Grußworte von Ortsvorsteher Andreas Buchmann, vom Vorsitzenden der 

Lebenshilfe, Jörg Hasenbusch, sowie von Anja Pilsner und Ute Ritter vom Elternbeirat.  

Jörg Hasenbusch betonte, dass sich Ingeborg Reiser nicht nur um den Schulkindergarten in 

Unterbalbach verdient gemacht, sondern sich darüber hinaus generell für die Belange der 

Menschen mit Behinderung eingesetzt hat.  

Er sei froh, dass die Lebenshilfe Partner des Schulkindergartens in Unterbalbach ist. 

Humorvolle Gedichte des Elternbeirates und Lieder der Kinder sowie des Kollegiums des 

Sonderschulkindergartens für Geistigbehinderte rundeten die kleine Abschiedsfeier ab. lra  

 

 

 



 

 

 

Die langjährige Leiterin des Sonderschulkindergartens Unterbalbach, Ingeborg Reiser, wurde in den 

Ruhestand verabschiedet (von links): Ehemann Thomas Reiser, Dezernent Jochen Müssig, 

Ortsvorsteher Andreas Buchmann, die scheidende Kindergartenleiterin Ingeborg Reiser, die 

stellvertretende Kindergartenleiterin Gisela Bier, Schulrätin Gonde Seiler-Clark und Jörg Hasenbusch, 

Vorsitzender der Lebenshilfe Main-Tauber e.V.    Foto: Landratsamt Main-Tauber-Kreis 

 


